
Erweitertes Führungszeugnis. 

 

Ab dem 14 Lebensjahr kann das erweiterte Führungszeugnis beantragt werden. Die gesetzliche 

Vertretungen (z.B. bei Minderjährigen) sind auch antragsberechtigt. Die Ausstellung des erwFZ 

kann persönlich bei der jeweiligen Meldebehörde beantragt werden.  Der Antrag ist für 

ehrenamtliche Tätigkeiten im Sportvereine kostenlos.  Man muss dann einen Nachweis des Vereine 

vorlegen. 

Achtung: Das Original oder eine Kopie davon dürfen nicht in Gewahrsam genommen werden. Nach 

Einsicht ist es der Person wieder auszuhändigen.  Zur Einsichtnahme zählt auch das Datum der 

Einsichtnahme. Die Angabe ist wichtig für die Kontrolle der Wiedervorlage.  Ein aktuelles erwFZ 

soll im Abstand von maximal fünf Jahren erneut vorgelegt werden. Das Führungszeugnis sollte bei 

Vorlage nicht älter als drei Monate sein. 

Der Verein/Verband darf die Unterlagen nur prüfen ob die Person geeignet ist mit Kindern und 

Jugendlichen zusammen zu arbeiten. Die Daten sind vor Zugriff auf Unbefugte zu schützen. 

Laut der DS-GVO Datenschutz Grundverordnung . Die Personen sollten schriftlich auf das 

Datengeheimnis aufmerksam gemacht werden. In Mehrspartenvereine empfiehlt es sich an einer 

zentralen Stelle die Prüfung durchzuführen. 

 

Wenn die Daten in Schriftform festgehalten werden sind die Daten gut zu verschließen damit kein 

anderer an die Daten kommt. Liegen rechtskräftige Verurteilungen vor oder der Kandidat wird nicht 

genommen, sind die Daten unverzüglich zu löschen.  Falls ein Trainer ausscheidet dann nach 6 

Monaten der Ausscheidung. Die Unterlagen sind dann zu schreddern möglichst kleinteilige 

Papierschnipsel. 

 

Wenn es in digitaler Form gespeichert wird haben auch nur bezugsberechtigte Personen darauf zu 

griff, mit z.B Passwort sichern und separat abspeichern auf dem Rechner. . Bei der Löschung 

elektronischer Daten ist darauf zu achten, dass die Daten nicht nur aus dem Dateiverzeichnis 

entfernt werden, sondern auch physikalisch auf dem jeweiligen Datenträger. Dies setzt regelmäßig 

den Einsatz von spezieller Software voraus . 


